
 
 
 
 
 
 
 
 

Schneeleopard 

Rechtsanwaltskanzlei Mantel übernimmt Patenschaft für Ladakh 

Die Stuttgarter Wilhelma freut sich über einen neuen Paten: Die Rechtsanwaltkanzlei Mantel 

übernimmt für ein Jahr die Patenschaft für den Schneeleoparden Ladakh. Damit zeigen die 

Ludwigsburger ihre Verbundenheit zur Wilhelma. Dafür hat sich Rechtsanwalt Julian 

Mantel, Inhaber der Kanzlei, einen guten Zeitpunkt ausgesucht: Zum einen ist 2016 das 

internationale Jahr des Schneeleoparden, zum anderen plant und baut die Wilhelma für die 

schönen Katzen gerade eine neue Anlage. 

Der Kater Ladakh kam Ende 2011 nach Stuttgart. Geboren wurde er 2010 im lothringischen 

Amnéville. Mit dem gleichaltrigen Weibchen Kailash setzte er 2013 die erfolgreiche Zucht der 

bedrohten Hochgebirgsbewohner fort. Gleich drei Jungtiere erblickten das Licht der Welt. Sie 

verließen die Wilhelma im vergangenen Jahr, um in anderen Zoos für Nachwuchs zu sorgen.  

Ladakh und Kailash leben derzeit im alten Raubtierhaus. An der Stelle ihres ehemaligen Geheges 

in der Nähe der Eisbären entsteht gerade eine neue, moderne Anlage. Diese soll im Frühjahr 2017 

eröffnet werden und den Schneeleoparden viel Platz und den Besuchern spannende Einblicke 

bieten. Mit drei voneinander abtrennbaren Außengehegen werden hier optimale Bedingungen, 

auch für die Zucht, geschaffen. 

Schneeleoparden, die in großen Höhen Zentralasiens und des Himalajas leben, gehören zu den 

seltensten Arten unserer Erde. Ihr Bestand wird auf etwa 4000 bis 6000 Tiere geschätzt. Obwohl 

sie in allen ihren Heimatländern streng unter Schutz stehen, fallen sie weiterhin Wilderern zum 

Opfer. Zudem macht ihnen der Verlust ihres Lebensraumes zu schaffen. Die Großkatzen sind 

somit auch als Zoo-Bewohner besonders wertvoll: Im Europäischen Erhaltungszuchtprogramm 

sind derzeit rund 220 Schneeleoparden erfasst. Auch die Wilhelma hält und züchtet seit 20 Jahren 

die großen Katzen. Acht Jungtiere sind in Stuttgart bislang aufgewachsen. 

Bei der Rechtsanwaltskanzlei Mantel sind derzeit fünf Rechtsanwälte und vier Angestellte 

beschäftigt. Die in der Medias Residenz in Ludwigsburg ansässige Kanzlei befasst sich 

schwerpunktmäßig mit Versicherungsrecht, Verkehrsrecht und Medizinrecht. Aber auch andere 

Rechtsgebiete, wie Miet- und WEG- Recht, Arbeitsrecht, Banken- und Kapitalanlegerrecht, 

Reiserecht und Familienrecht sowie gewerblicher Rechtsschutz werden angeboten. Die Kanzlei 

wurde 2011 gegründet. In diesem Jahr planen die Rechtsanwälte auch ein Büro in Stuttgart zu 

eröffnen. 

Bild 1: Julian Mantel (links) bekommt von Wilhelma-Mitarbeiter Florian Pointke die Urkunde für 

die Patenschaft überreicht. Foto: Wilhelma  

Bild 2: Schneeleopard Ladakh lebt seit 2011 in der Wilhelma. Foto: Wilhelma  
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